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#ST# Aue den Verhandlungen des Bundesrates

(Vom 5. März 1948)

Vom Rücktritt der Herren Prof. Dr. 0. von Mandach, Habstetten hei Korn:
Pietro Chiesa, Kunstmaler, Sorengo (Tessin); Daniel Baud-Bovy, Dr. h. c.
Kunstschriftsteller, Genf, und Cuno Amiet, Dr. h. c., Kunstmaler, Oschwand
(Bern), als Mitglieder der eidgenössischen Kommission der Gottfried-Keller-
Stiftung wird unter Verdankung der geleisteten Dienste Kenntnis genommen

.Die eidgenössische Kommission für die Gottfried-Keller-Stiftung wird für
die vom 1. Januar 1948 bis 81. Dezember 1950 laufende Amtsdauer wie folgt,
bestellt: die Herren Dr. Oskar Reinhart, Winterthur; Dr. Michael Stettier.
Direktor des Historischen Museums Bern, Ittigen bei Bern; John Torcapel.
Architekt und Kunstmaler, Genf; Prof. Dr. A. Schmid, Ludern; Paul Basilins
Barth, Kunstmaler, Riehen bei Base].

(Vom 20. März 1948)

Herr Henri Zoller wird zum schweizerischen Konsul in Nancy ernannt.
Herrn Oskar Berchtold, Vizekonsul I. Kl. beim, schweizerischen General-

konsulat in Johannesburg, wird der persönliche Titel eines Konsuls zuerkannt.

(Vom 23. März 1948)

Als II. Sektionschefs beim eidgenössischen Amt für geistiges Eigentum
werden gewählt : die Herren Frank Besson, von Bellerive, dipi. Ing., und "Werner
Könitzer, von Übeschi, dipi. Ing., beide bisher wissenschaftliche Experten. I. Kl.

Herr Prof. Dr. Flückiger, Direktor des eidgenössischen Veterinäramtes.
wird als Delegierter für den in Mailand vom 28. bis 80. Juni 1948 stattfindenden
ersten internationalen Kongress für Physiologie und Pathologie der Fort-
pflanzung sowie für künstliche Besamung der Haustiere bezeichnet.

Herr Dr. Otto Schlaginhaufen, Professor für Anthropologie und Ethnologie
an. der Universität Zürich, wird als Delegierter für die vom 15. bis 23. August
1948 in Brüssel und Tervueren stattfindende dritte Tagung des internationalen
Kongresses für die anthropologischen und ethnologischen Wissenschaften
bezeichnet.



Herr Prof. Dr. h. c. M. Eos, Direktionspräsident der eidgenössischen Ma-
terialprüfungsanstalt in Zürich, wird als Delegierter für die vom 12. bis 2l. Ok-
tober 1948 in Paris stattfindende IX. Konferenz für Mass und, Gewicht be-
zeichnet.

Herr Bundesrat Dr. Ph. Etter wird als Präsident der Verwaltungskom-
mission der Ulrico-Hoepli-Stiftung gewählt.
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#ST# Bekanntmachungen von Departementen
und andern Verwaltungsstellen des Bundes

Freiplätze im Lehrerasyl Melchenbühl
(Berset-Müller- Stiftung)

Im Lehrerasyl Melchenbühl-Muri (Bern) sind zwei Plätze frei. Zur
Aufnahme berechtigt sind Lehrer und Lehrerinnen, Erzieher und Erzieherinnen
schweizerischer oder deutscher Nationalität sowie die Witwen solcher Lehrer
lind Erzieher, die das 55. Altersjahr zurückgelegt haben und während wenig-
stens 20 Jahren in der Schweiz im Lehramt tätig waren.

Das Reglement, welches über die Aufnahmebedingungen näheren Auf-
schluss gibt,kann bei der Vorsteherin des Asyls unentgeltlich bezogen werden.

Aufnahmegesuche sind bis 30, Apr i l nächsthin mit den laut Eeglement
erforderlichen Beilagen an den Präsidenten der Verwaltungskommission der
Berset-Müller-Stiftung, Herrn F. Eaaflaub, Selibühlweg 11, Bern, zu richten.

Bern, den 12. März 1948.
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Änderungen im diplomatischen Korps in Bern
vom 16. bis 22. März 1948

Amerika: Herr Oberst Francis Edgar Chea t le , Luftattache, gehört dieser
Mission nicht mehr an und hat die Schweiz verlassen.

Argentinien: Herr Oberstleutnant Carlos Beni to Jauregui wurde zum
Militärattache ernannt, hat jedoch sein Amt noch nicht angetreten.

Canada: Herr L lewel lyn A. D. Stephens wurde der Gesandtschaft als
Zweiter Sekretär zugeteilt.
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